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Miniſter Geßler über die politiſche Lage
Am Sonntag ſprach in Magdeburg im Zirkusgebäude

Reichswehrminiſter Dr Geßler über die politiſche Lage
Niemals in der deutſchen Geſchichte ſo führte der Miniſter
aus haben ſich die politiſchen Fragen in einen ſo ſinnver
wirrenden Knäuel verſtrickt gehabt wie augenblicklich Darin
liegt die Gefahr daß wir den gigantiſchen Aufgaben denen
wir gegenüberſtehen geiſtig erliegen Trotz der 14 Punkte
Wilſons knobeln uns die Daumenſchrauben des Friedens
Wir reden uns vor ein Sechzigmillionenvolk
kann nicht zugrunde gehen Jawohl es kann
zugrunde gehen und wir ſind auf dem Wege
da zu Nur die nationale Einheit iſt uns vor
läufig noch erhalten geblieben Das faßt Frankreich als Ge
fahr auf und verſucht ſie zu vernichten Es iſt eine Jlluſion
daß England oder Amerika uns helfen werden Dieſe
Staaten haben andere Sorgen als ſich um das Wohlergehen
Deutſchlands zu kümmern Wir ſtehen allein Di
Gefahr des Einmarſches der Franzoſen in das Ruhrgebiet iſt
noch nicht vorüber ſie liegt wie ein Alpdruck auf Deutſch
land Kommt es zu einer fremden Verwal
tung im Ruhrgebiet ſo iſt die deutſche Ein
heit verloren Die Koblen werden dann nach Weſten
und Süden abgegeben weil man bofft daß dann Nord
deutſcklond zuſfammenbricht Es iſt folſch wenn geſagt wird
die Weſtmächte fürchteten den Bolſchewismus er iſt
nach franzoſiſcher Auffaſſung eine Krankhe t der beſiegten
Völker und ein Exportartikel Deutſchlands der am Rhein
aufgebal en werden kann Der Miniſter ſvrit dann über
ſeine engere Heimat Bayern und betont deſſen Reich s
treue Allerdings wird Bayern ebenſo wie ganz Süd
deutſchlond die überhitzten Großſtadtphanta
ſien nicht mitmachen Die goldene Jnternationale hat in
Brüſſel keinen Weg gefunden das Geld Weoltvroblem zu

löſen und der große Wel bonkier Amerika bot erklärt
er könne nicht helfen wir müßten es ſelbſt tun Die Tagun
gen der ſozialdemokratiſchen Partei zeigen die
Spaltungen in der Arbeiterſchaft Nachdem ſich der Miniſter
gegen die verlangte Zerſtörung der Dieſelmotoren ge

wendet bat ſpricht er von der Notwendigkeit die Einheit
Reiches zu erhalten deren Zerrüttung das Ende des

s aufgelöſt
haben wird der Verſuch gemacht werden aus den einzelnen
Teilen noch mehr herauszuouetſchen An Stelſſe r
führenden Macht Preußen iſt der Wille des gom en deutſchen
Volkes getreten mit ihm aber auch das Erhübel Wenn
es ſchlecht geht denkt jeder erſt an ſich Es iſt beinobe ſo
als wenn es für den Deutſchen keinen ſchlimmeren Feind
gähe als den Deutſchen Auf einen Zuruf erflärt der
Miniſter daß Eſche rich in Bayern wohl imſtande ſei die
Ordnung zu ſchſitzen Es darf nicht alles aus dem Horizont
der großen Städte betrachtet werden Sodann ſpricht der
Miniſter eingehend über die Sozialiſierungsfrage
Alſe ſozigliſier en Vetriebe nd Defizitbhetriebe ge
worden die den Weg der So ijoliſierung nicht empfehlon
Wir worden das Heer dor ſtaatlichen Anpeſtelſten nicht auf
rechterhelten können Ueber die Soszialiſierung des Borg
baues wird die a taring dem Peichstage demnächſt eine

oge zugehen laſſen Die Zwangs wirtſchaft
wurde eine Lüge die zur Demoraliſation des Volkes beige
tragen hat Deshalb konnte ſie nicht mehr aufrech arhaſten
werden Ein Heſetz das mit dem Volksempfinden nicht
vereinbar iſt kann ſch nicht Folten Der Miniſter bezeichnet
die Auslaſſungen über demnächſtigen Preisgabhau ols
Schwindel Angebot und Nachfrage regeln die Preiſe Von

Preisabhau kann ſo lange keine Rode ſein als bis unſere
Geſtdverbältniſſe in Ordnung ſind Die gegenwärtige Rerie
rung iſt eine Minderbeitsregierung Aus derVergiftung des letz en Waßlkampfes ergibt ſich die vartoei
politiſche Situation die es verbindert daß die deuiſche Re
ierung eine aute Politik machen kann Die Politik des

Totſtellens können ir nicht geben Wehr Ernſt gehört
in das deutſche Volk Der Winter wird hart das
Frühjaßr ſchwer Ein Wille muß uns einigen
Deutſchland zu retten

Bolſchew iſtiſche Wahlfreiheſt

Schon vor einigen Wochen hat der unabhängige Reichs
tagsabg Dittmann auf Grund ſeiner Erfahrungen
beim Beſuch in Moskau mitgeteilt daß in Ruß
land heute un er der Herrſchaft der Bolſchewiſten von einer
Freiheit der Wablen nicht die Rede ſein kann ſchon weil ſie
öffentlich ſind Soeben iſt zum Parteitag der Ungabhängigen
in Halle der Führer der ruſſiſchen Menſchewiki Martow
wach Deutſchland gekommen und hat nicht nur auf dem
Parteitag ſondern auch gegenüber einem Mitarbeiter der
Freiheit überaus bezeichnende Mi teilungen über die Zuſtände in Rußland gemacht Die Freiheit vom 17 Oktober
berichtet darüber

ie Wahlen in den Sowjet finden in den Betrieben
c ſtatt und ſtehen unter einem ſtarken terro

riſtiſchen Druck der Bolſchewiki Martow iſt von einer
emiſchen Fabrik gewählt in der er l iſt Die

Kommuniſten hatten ihm ols Gegenkandidaten Lenin gegen
Kpergeſtent der aber nur 8 Stimmen gegenüber den 76 für
Marktow abgegebenen erhielt Hierauf wurde auf Grund
einer Bittſchrift von Arbeiterinnen die erklärten ſie hätten
nicht gewußt worum es ſich bei der Wahl gehandelt habe
ein neues Wahlverfahren angeordnet Es ſtellte

heraus daß die Viiſchrift unter der Drohung
zuſtande gekommen war dem Betriebe das Holz zu ent
ziehen und ihn ſo zur Stillegung zu zwingen a aber
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ſchließlich den Arbeitern und Arbeiterinnen klar gemacht
werden konnte daß eine Stillegung nicht möglich ſei da
dieſe Fabrik ſo ziemlich die einzige iſt vie noch einige Medi
kamen e herſtellt wurde Martow mit dem alten Stimmen
verhältnis wiedergewählt Schlimmer erging es einem ande
ren Menſchewik dem Genoſſen Abramowitſch Der hatte in
einer Begrüßungsanſprache an die engliſche Delegation Be
merkungen gemacht die von der Sowjetregierung als höchſt
ketzeriſch empfunden wurden Die Folge war daß den
Arbeitern der Fabrik die ihn gewählt hatten von dem Ge
ſundheitsamt die Kühe entzogen wurden da die
Arbeiler wie es ihr gutes Recht war die Kühe aus
Fabrikmitteln beſchafft hatten um Milch für ihre Kinder zu
erhallen Als durch eine Neuwahl Abramowitſch abberufen
wurde erhielt die Fabrik ihre Kühe zurück

Neue bolſchewiſtiſche Kiederlage
Das hieſige Ukrainiſche Preſſebüro meldet aus Kame

nez Podelsk vom 15 Oktober Der linke Flügel des ufkrai
niſchen Herres der in der Gegend von Staro Konſtantinow
Chwidnik Shmerynka ſteht wurde von ſechs feindlichen
Jnfanterie und zwei Kavallerie Brigaden zuſammen gegen
25 009 Mann angegriffen Die Bolſchewiſten die an mehre
ren Stellen verſuchten die Flüſſe Slucz und Bug zu über
ſchreiten wurden mit ſchweren Verluſten für den Feind
niedergeſchlagen Allein bei Sbhmerynka wurde eine Reiter
brigade ron 2000 Mann vollſtändig aufgerieben Zwiſchen
Mobilew Podolsk und Nowa Uſchytza fanden Kämpfe von
lokaler Bedeutung ſta t Das ukrainiſche Oberkommando
bereitet ſich eouf mehrere Angriffe vor da man entdeft hat
daß in den Gegenden zwiſchen Staro Konſtentinow Berdit
ſchew und weiter nach Norden bei Shmerynka Zuſammen
ziehungen feindlicher Truppen ſtattfinden

Generalſtabsbericht der polniſchen
Armee vom 18 10 Unſere Truppen beſctz en die
Waffenſtillſtandslinie in Wolhynien und Podolien warfen
unſere Abteilungen den Feind zurück der ſeine Stellungen
hier erweitern wollte und beſetzten Miropol Threspol Novo
Konſtantinow

Der polniſch kitasiſche Konflikt
Auf der Tagesordnung der nächſten Sitzung des

Völkerbundsrates am 20 Oktober ſteht die Fraçe
des Konflikts zwiſchen Polen und Litauen Der Völkerbunds
rat ladet beide Länder ein Vertreter zu entſenden Die
Tagesordnung umfaßt ferner die Frage der Aalandsinfſeln,
Bildung einer Kommiſſion die mit der Regelung dieſer
Frage beauftragt wird weiter die Vorbereitungen zur
Vollverſammlung die am 15 November in
Genf ſtattfindet und endlich die Frage des Rohſtofſmono
pols die von Jtalien aufgerollt wurde

Neue Folſchwelöung Bonne ons
Jm Echo de Paris hat der franzöſiſche Jour

naliſt Bonnefon einen Artikel über Oberſchleſien ver
öffentlicht worin er ein Dokument enthaltend eine
Charak eriſtik der in Oberſchleſien tätigen interalliierten
Organe wiedergegeben hat das angeblich im Miniſterrat in
Berlin verleſen worden ſei

Hierzu werd ron zuſtändiger Stelle mitgeteilt daß
weder im Reichskabinet noch im preußiſchen
Staatsminiſterium ein Dokument ähnlichen Jn
i jemals vorgelegen hat oder zur Beſprechung ge
ommen iſt

Vom engliſchen Kohlenſtreik
Havelok Wilſon erklärte geſtern daß infolge des

Koblenſtreiks in England bereits Tauſende von Seelcuten
arbeitslos geworden ſeien Telegraaf meldet aus London
Der Kohlenſtreik iſt allge mein Mit Ausnahme der
allernotwendigſten Arbeiten zur Ventilation und zur Ent
wäſſerung der Gruben ruht der Betrieb auf allen Kohlen
bergwerken vollſtändig

Oeſterreſch und die Entente
Wie Echo de Paris mitteilt habe die Votſchafter

konferenz die Regierung in Wien wiſſen laſſen daß die alli
ierten Mächte das Ergebnis der Volksabſtimmung
von Klagenfurt reſpektieren werden die Grof
mächte rechneten aber andererſeits darauf daß Wien die
Verträoe von Verſaiſles und St Germain nicht verletze die
einen Anſchluß Oeſterreichs an Deutſchland
ohne vorherige Genehmigung des Völker
bundes verbieten

Der neue Kationalrat Oeſterreſchs

Zu den Wahlen in die Nationalverſamm
lung iſt zu bemerken Die Parteien haben folgende Stärke
Chriſtlichſoziale 78 plus 14 Sozialdemo
kraten 63 rn Großdeutſche und Bauernbündler 18 minus Bürgerliche Arbeiter
partei 1 Bereits in den nächſten Tagen beginnen
die Verhandlungen wegen der Bildung der neuen
Regierung und wegen des Präſidiums der
Nationalverſammlung s beſtehen in dieſen Punkten
ß roße Differenzen Die Chriſtlichſozialen nehmen
rei Plätze für ſich in Anſpruch als erſte den Poſten des

Staatskanzlers dann den des Auswärtigen Amtes und den
des Heexweſens Für den Poſten des Staatskanzlers werden

von den Chriſtlichſozialen folgende Männer genannt
Staatsſekretär Dr Mayer der ehemalige Dürgermeiſter von
Wien und Abgeordneter Dr Weiskirchner und der öſter
reichiſche Vertreter auf den Friedensver handlungen in
St Germain Univerſitätsprofeſſor Dr Gürtler Graz
Die Nationalverſammlung dürfte in drei bis vier Wochen
zuſammentreten worauf die alte Regierung ihre Demiſſion
einreichen wird Nach dem Ausgang der Wahlen kann für
den Bundespräſidenten vur eine neutrale Per
ſönlichkeit in Betracht kommen Man glaubt daß der ehe
malige Finanzminiſter Dr Karl Klein oder der frühere
Juſtizminiſter Dr Max Wladimir Beck aufgeſtellt werden
dürfte Sollten jedoch die Chriſtlichſozialen darauf beſteben
daß die Staatsſekretärſtellen von Parteimännern beſetzt
werden ſollen dann dürfte als Präſſdent einer der erſt
genannten drei Chriſtlichſozialen als Vizepräſident der ehe
malige Präſident der Na ionalverſammlung Karl Sei tz und
als zweiter Vizepräſident der großdeutſche Abgeordnete Dr
Dinghofer in Betracht kommen

Keue Fuſammenſtöße in Jtalien

Der Meſſaggero berichtet aus Mailand Der
Anarchiſtenführer Malateſta habe bevor er nach Mailand
kam an einer Verſammlung in Bologna teilgenommen die
zu einem ſchweren Zuſammenſtoß den Rerolutionären und
der öffentlichen Macht geführt habe Gegenüber einem
Vertreer der Preſſe erklärte der Untorſuchungsrichter in
Mailand die letzten ernſten Vorkommniſſe ſeien die Frucht
einer neuerlichen Propaganda des Haſſes und der Gewalt
tätigkeiten Die Aufreizung durch die Umanita Nuova
und durch die Reden Maſagt ſtas gehörten zu dieſer gefähr
lichen Propaganda deren Kundgebungen von verbrecheriſchen
Anſchlägen begleitet würden Es ſei notwendig die Sicher
heit der Bürger zu gewährleiſten Deshalb habe er es für
ſeine Pflicht gehalten die Verhaftungen vorzunehmen und
gegen die Fübrer der extremen Beſtrebungen welcher Partei
ſie auch angehören die öffentliche Anklage einzuleiten Nach
dem ſſaggero wurden auch vier Legionäre von der in
Fiume befindlichen Streitmacht in Mailand verhaftet

Deutſcher Reichstag
20 Sitzung Dienstag 19 Oktober

Präſident Loebe eröffnet die Sitzung um 34 Uhr nach
mittags Das Haus iſt nur ſchwach beſetzt Die Tri
bünen dagegen ſind ziemlich geſüllt

Der Präſident gedenkt vor Eintritt in die Tages
ordnung der ſchweren Stunden die unſere Volksgenoſſen in
Oberſchleſien während der Pauſe der Reichstags Ver
handlungen durchmachen mußten und in denen ſie ſchwer
unter polniſcher Willkür gelitten haben Aber ſie haben treu
zum deutſche n Vaterlande gehalten und dieſes treue Feſthal
ten gibt uns die Hoffnung daß ſie uns die Treue bewahren
werden bis zu dem Tage da ſie wieder frei werden und wir
in die Lage kommen ihnen ihre Treue zu vergelten und
Friede und Ordnung ihnen wieder zu geben Gegen die pol
niſche Beſtrebung die Volksmeinung in Oberſchleſien durch

n zu beeinfluſſen hat die deutſche Reichsregierung
r proteſtiert Der Reichstag ſchließt ſich dieſem Pro

teſt an
NUeober die Frage der Dieſelmotoren wolle er heute nicht

ſprechen da der Reichstag ſelbſt binnen kurzem Gelegen
heit nehmen werde dieſen Anſchlag auf ein arbeitendes Volk
zurückzuweiſen Mit Genugtuung lenke er den Blick auf
Kärnten das ſoeben Zeugnis für das deutſche Volkstum und
für ein noch ärmeres Staatsweſen als wir es ſind abgelegt
hat Alle dieſe Abſtimmungen im Oſten und Süden bereiten
doch nur den Tag vor an dem endlich alle Hemmniſſe be
i ge werden und dem ganzen Volke die Freiheitſtunde

age
Zur Geſchäftsordnung beantragt Abg Ledebour

U einen heute eingereichten Antrag Aderhold noch
heute mit auf die Tagesordnung zu ſetzen in dem gegen die
Ausweiſung der Sowjet Delegierten Sinowjew und Loſowski
Proteſt erhoben und die Regierung aufgefordert wird die
Ausweiſungsverfügung ſofort aufzuheben

Abg Schulz Bromberg Dn erhebt dagegen Einſpruch
Selbſtverſtändlich ſei ſich die Mehrheit des Hauſes darüber
klar daß die Ausweiſung ſo ſchnell wie möglich durchgeführt
werden müſſſe aber ſo eilig wie Ledebour die Sache darſtelle
ſei ſie denn doch nicht

Präſident Loebe Jnfolge dieſes Widerſpruches könne der
Antrag Aderhold heute nicht auſ die Tagesordnung
kommen werde dafür aber morgen zur Beratung gelangen
di Das Haus tritt ſodann in die Tagesordnung ein nämlich

e

Erledigung von Anfragen
Auf eine Anfrage des Abg Kahl D Vpt ob die Regle

rung im Hinblick auf die Verordnung der Rheinlandskommiſ
ſion daß das Hiſſen der deutſchen Flaage von
einer 48 Stunden vorher erſtatteten Anzeige abhängig ge
macht werde bereit ſei für das Hiſſen der franzöſiſchen Flagge
die gleichen Vorbedingungen zu fordern erwidert ein
Regierungskommiſſar Allerdings hat die Rhein
landkommiſſion für das Hiſſen feder Flagge eine vorherige
Anmeldungepflicht von 48 Stunden e Da die
Regierung hierin einen Eingriff in ihr Beſtimmungsrecht
ſehe habe ſie die Aufhebung dieſer Verordnung beauftragt

Auf eine Anfrage des e Mumm u wegen des
Auftretens der ruſſiſchen Sowjetpropa
ganda in Deutſchland während der Heimtransport unſerer



Kri enen in Rußland verweigert werde entgegnetein jTrungekomm iſſar Der Heimtransport
unſerer Gefangene ſei nun eingeleitet und werde hoffentlich

noch vor Beginn des Winters re ſein
Auf eine weit re Anfrage des Abg Mumm wegen Zu

laſſung gaus ländiſcher Filmerzeugniſſe wäh
rend eine Ausfuhr deutſcher Filme vom Auslande durchweg
nicht geſtattet werde entgegnet ein Regierungs
kommiſfar Daß auch deutſche Filme ins Ausland eben
und die ausländiſcher Filme nur 15 Prozent der
Ausfuhr deutſcher Filme ausmachen Es beſtehe ſomit keine
Veranlaſſung zur n des Filmzolles

Auf eine Anfrage des be Mumm wegen der Zulaſſung
des nicht fachmänniſch vorgebildeten Dr Löwenſteins
zum Stadtſchulrat von Berlin erwidert ein
Regierungskommiſſar Da die BeſtätigungDr Löwenſteins durch den preußiſchen Oberpräſidenten noch
nicht erfolgt ſei habe die Reichsregierung keinen Anlaß zu

einer rNach der Grledigung einer Reihe kleinerer Rech
nungsetats ſchreitet das Haus zur Beratung der Ver
leſung über die Verlängerung des Geſetzes über die Beſhäſtigung der Schwerkriegsbeſchädigte n

Abg Mumm Dn bittet mit Rückſicht auf die Wichtigkeit
d Vorlage die zweite und dritte Leſung gleichzeitig zu er
edigenDe Haus ſtimmt dem zu und nimmt die Vorlage in

allen drei Leſungen an
Morgen Mittwoch nachmittag 2 Uhr Antrag

Aderhold auf Aufhebung des Ausweiſfungs
befehls Sinowjew und Loſowski und
der Geſetzentwurf gegen die Kapitalflucht Schluß
4 Uhr 50 Minuten

Preußiſche Landesverſammlung
165 Sitzung Dienstag 19 Oktober
Jn Beantwortung kleiner Anfragen teiltdie Regierung u a mit es ſei eine Anweiſung ergangen

um Härten zu mildern die ſich aus dem Verbot der lepp
netzfiſcherei im Stettiner Hafen ergeben haben

Es folgt die zweite Beratung des Geſetzentwurfs zur
Ueberführung der ſtandesherrlichen Regale an den Staat

Abg Garber Soz lehnt die Vorlage ab wegen der
Mag Ablöſungsſumme Der Herzog von Arenberg erhalte

illionen ß
Miniſter Fiſchbeck Es handelt ſich nicht um Millionen

denn faſt alles fließt in Geſtalt des Notopfers und von
Steuern an das Reich und den Staat zurück Dem Herzog
von Arenberg verbleiben hiernach von der Ablöſungsſumme
nur 615 000 Mark Nach der Rechtſprichung handelt es

ſich um Privatrechte die ohne En ſchädigung nicht aufgegeben
werden können

Abg Dr Reinike Ztr Für meine Partei handelt es
ſich um keine politiſche Frage ſondern um eine Rechtsfrage
Wir haben im Ausſchuß den Eindruck gewoz nen daß der
Miniſter bei dem Abſchluß der Verträge für den Staat alles
herauszuſchlagen verſucht hat was möglich war

Abg Frenzel Dem Alle Welt ſt ſich darüber einig
daß die Regale aufgehoben werden müſſen da es ſich hierbei
um Privatrechte handelt die in den Wiener Verträgen von
1815 feierlichſt beſtätigt ſind Somit iſt ihre Aufhebung ohne
Entſchädigung nach der Reichsverfaſſung unmöglich Kommt
der Geſetzentwurf jetzt nicht zuſtande dann iſt zu beachten
daß Preußen unter Umſtänden leer ausgeht

Abg Weißermel D Wir ſtiſnmen dem Miniſter
zu und nehmen den Entwurf in der rorgelegten Faſſung
an Der Sozialiſierung des Bergbaues wird durch dieſe
Vorlage nicht vorgegriffen

Abg Chriſtanier U und Mantzelhaue U S, ſind
grundſätzlich gegen die Entſchädiung

Abg Dr Kalle D Vpt ſpricht für den ntwurf
Einen neuen Entwurf ohne Entſchädigung zu fordern

wird abgelehnt und hierauf die Vorlage in zweiter und
dritter Leſung ſowie in der Geſamtabſtimmung ange
nommen

Es folgt die zweite Beratung des m rege Gräf
Frankfurt a Main Soz auf Annahme eines Geſetzes über

Straferlaß für Dienſtpergehen
will alle Diſziplinarverfahren wegen ſolcher

n die in der Zeit vom 9 November 1913 bis

Die alte Truhe
Von

Martin Feuchtwanger
Nachdruck verboten

n Haedrich beſaß eine Truhe eine ſchwere eiſerne
Truhe ſchwarzgrün lackiert und plump in Form einer großen
Kiſte Der Deckel war mit verwickelten Ornamenten geziert
Oeffnete man ihn dann ſah man in der Jnnenwand aller
hand geheimnisvolles Räderwerk und Schienenzeugs von
dem niemand wußte wozu es diente und das auch aus Eiſen
efertigt war und ſich nicht verſchieben ließ Die alte Truheſtand n der Schrankſtube wo ſie ein ſtilles Daſein neben

alten Waſchkörben einem zerbrochenen Schaukelpferd

Der ntrag
Dienſtvergehe

a 7

einem ehemaligen Vogelbauer und ähnlichem Kramführte Frau Haedrich hatte es einige Male
verſucht mit Herrn Haedrich über die Truhe zu
ſprechen Woher haben wir eigentlich die alte Truhe
Woher Der alte Onkel Wilhelm du weißt doch der ſchon

immer einen Sparren gehabt hat hat ſie in der Fabrik ge
arbeitet Dumme Spielzreil Die Leute ſollen ſich einmal
den Kopf zerbrechen hat er geſagt was das Zeugs im Deckel
zu bedeuten hat, Sie ſieht aber auch wirklich u S
aus die alte Truhe nicht Quatſch Alter Plunder
Zu nichts gut Und als einmal die Sorgen ſo groß waren
daß Frau Haedrich nicht wußte woher ſie das Geld zur Be
gleichung der Bäckerrechnung nehmen ſollte meinte ſie ob
man nicht für die Truhe ein paar Mark bekomme Worauf
Herr Haedrich erwiderte nicht einmal umſonſt könne man ſie
loswerden denn kein Menſch ſei ſo dumm die Transport
koſten z v zu tragen das Ker ung Fleſt

end des Krieges begann das Korb und Flechtwarere e des geren vaet e zu florieren Herr et
bekam vom Staat Granatkörbe Aufträge und währ nd alle
Welt poran Herr und Frau Haedrich auf die ſchlechtenZeiten ſten legte ſich die n uſes et elz
zu und einen Brillan anh enarmband man kaufte koſtbare Eines

er und ein goldenes U
ilder legante Möb

ſchönen Tages wurde beſchloſſen das alte Schrankzimmer in
einen Damenſalon umzuwandeln

Es erſchien ein Trödlex und kaufte alle unbrauchbarxen

9 Mai 1919 im Zuſammenhang mit den Kämpfen um vie
ſtaattiche und ſoziale ſowie wirtſchaftliche Umgeſtaltung be
gangen worden ſind niederſchlagen

Der Rechtsausſchuß empfiehlt die Ablehnung des
Antrages

Das Haus beſchließt demgemäß
Nächſte Sitzung Mittwoch 1 Uhr nachmittags An

träge betreffend Stadtſchulrat Dr Löwenſtein Forſtdieh
ſtahlgeſek Zweite Leſung des Staatshaushalts

Schluß nach 5 Uhr

Deutſches Reich
Der Reichsverband der deutſchen Preſſe in Köln hielt

am Montag ſeine Sitzung an Bord des Rhein
dampfers Blücher und in Königswinter alſo
auf Inbeſgetem Gebiet ab Es wurde beſchloſſen dem vor
gelegten Entwurf zu einem Reich starif grundſätzlich zu
uſtimmen aber den einzelnen Länder und Bezirksverbän
en anheimzuſtellen gewiſſe Vorſchläge den regionalen

Bedürfniſſen entſprechend zum Tarif ſchleunigſt einzureichen
Der Entwurf zu einem Journaliſten und Preſſe
geſetz wurde dem Verband Rheinland Weſtfalen zur
weiteren Ausarbeitung überwieſen Es wurde ein Antrag
von Dr Polagczek Berlin angenommen dahingehend dem
Wunſche des Verbandes der Preſſeſtenographen auf
Bildung einer Arbeits gemeinſchaft mit dem Reichsverband
der deu ſchen Preſſe ſtattzugeben Eine oherſte Schieds
und Ehrengerichtsinſtanz wurde mit 10 Kollegen
unter Führung von Dr Dresmann Köln beſctzt Einſtimmig
wurde eine Entſchließung angenommen die die Freiheit der
Preſſe in den beſetzten Gebieten im Weſten und Oſten fordert
und den deutſchen Kollegen in dieſen Gebieten Gruß und
Sympathie ausdrückt Jm feſtlich geſchmückten Godesberg
und Königswinter kam es zu erhebenden Bekundungen des
deu ſchen Gemeinſchaftsgefühls Auf dem Petersberg klang
die Veranſtaltung in einer eindrucksvollen Rede des Vor
ſitzenden des Vereins Kölner Preſſe aus

Zu derDie nächſten Situngen des Reichstages
heutigen Eröffnunosſitzung des Reichstags war auch der
frühere Reichsfinanzminiſter Erzberger erſchienen um ſeiner
Pflicht als Volksbote Genüge zu tun Seine Anweſenheit im
Parlament wurde in Abgeordnetenkreiſen und auf den
Tribünen viel bemerkt Der Aelteſtenrai des ichstags
hielt heute eine Sitzung ab in der die Ver reter der rechts
ungb ängigen Sozigſiſten darauf beſtanden doß ihr Antrag
auf Aufhebung des Ausweilungsßbefehls gegen Sinowiew nd
Loſowsky noch auf die heutige Tagesordrung geſetzt werde
Da von deutſchnationaler Sefte lebhafter Widerſtand dagegen
geltend gemacht werden dürfte wird wobl die Anheraumng
einer Tagung für morgen ſich notwendig erweiſen Der
Donnerstag wird Sitzunosfrei bleiben da an dieſem Tage
der Auswärtige Ausſchuß aet Für den Freitag iſt die
Aufarbeitung des Reſtes der Tagesordnung der heutigen und
mornigen Sitzung in Bitracht gezogen Der Sonnabend
bleibt wiederum tagungsfrei am Mittwoch kommender
Woche wird ſodann das Haus die angekündigte Rede des
Reichskunlers Fehrenbach entgegennehmen

Die Spaltung der U S P D Die Frankf Ztg
meldet aus Stuttgart Die Unabhängigen teilen den
Austritt von fünf ſeitherigen Mitgliedern aus der Land
tagsfraktion mit Damit iſt die Spaltung der Partei auch
in der württembergiſchen Volksvertre ung vollzogen

Der Reichskommiſſar für die beſetzten rheiniſchen Ge
biete teilt mit Die Rheintand kommiſſion hat eine am
20 Oktober in Kraft tretende Verordnung Nr 50 erloaſſenwönach auf ſchriſtliches Erſuchen der Rheinlandkommiſſton
oder einer von ihr beauftragten Behörde der verantwort
liche Herausgeber einer jeden im beſetzten Gebiet täglich oder
periodiſch erſcheinenden Druſſchrift ede am liche Mitteilung
in ſein Blatt aufzunehmen hat und war zu der Zeit und
in der Art wie es in dem Erſuchen angegeben wird Der
Abdruck hat guf Anordyung vnentgeſtlich zu erfolgen Der
Reichskommiſſar hat ſich gegen den Jnhalt der Verordnung
in eindringlichen Vorſtellungen an die Rhceinlandkommiſſion
gewandt

Der Reichsjugendtag der Deutſchen demokra iſchen
Jugend wird im Dezember in Nürnbera ſtattfinden
vorausſichtlich Samstag 11 und Sonntag 12 Dezember
Der Studententag der Deutſchen demokratiſchen Studenten
wird wahrſcheinlich erſt im Anſchluß an den Reichsparteitag

Gegenſtände des Schrankzimmers Er erwarb zehn alte
Waſchkörbe das Schaukelpferd einige Meſſingſtängen ein

hotographiealhum zwei Anſichtskartenalbums eine alte
ampe einen Lehnſtuhl und als die Truhe an die Reihe

kam meinte der Trödler es verlohne ſich nicht das Klumps
fortzutranspor lieren Frau Haedrich neinte es ſei doch eine
ſehr hübſche alte Truhe und forderte ſechs Mark der Händ
ler bot drei Mark man einigte ſich auf 4 Mark

Der Staat brauchte immer mehr Granatkörbe Haedrichs
chalten mit Vehemenz auf die ſchlechten Zeiten Das Leben
ei unerſchwinglich teuer man komme aus den Sorgen nichteraus Jn der Tat verſchlangen Somgerarſenthuit
oiletten Theater Neuanſcha fungen viel Geld und die

Verhandlungen Herrn Haedrichs mit ſeinem Bankier machten
r viel Arbeit und viele Sorgen

iſt keine Kleinigkeit
Als der Krieg zu Ende war kehrte der Sohn als Leut

nant aus dem Felde zurück Mariechen das Töchterchen
wurde in die Geſellſchaft eingeführt Man kam mit der
Wohnung nicht mehr aus und ſo bezog man die neugekauſte

Villa an der Promenade
Angewidert von den Reibereien eines zermürbten Volkes

und von den Schiebungen denen ſich ſelbſt einſt e Kauf
leute hingaben beſchloß Herr Haedrich ſich ins Priva leben
zurückzuzichen nachdem er ſeine Korb und Flechtwaren
werke die er wie er ſagte in l ununterbrochener
ſolider Arbeit verwaltet hatte in eine Aktiengeſellſchaft um
gewandelt hat e

Herr Haedrich begann nun ſich mit Funſtgegenſtänden
S befaſſen was nach ſeiner r ſchon von jeher ſein

apitalien gut gnlegen

teckenpferd geweſen war Er verkehrte mit Kunſtmalern
und Bildhauern er erwarb Münzenſammlungen und alte
Vaſen alte Teppiche und antike Möbelſtücke Rur e
Leute Feten m nach die Notlage der Künſtler
aus erklärte den
nur Zunſtliebe und dex Wunſch den notleidenden Menſchen
zu len reranlaſſe ihn zu Wenn er alsdann
pieles von den Erwerbungen wieder losſchlug ſo konnte ihm
auch nur der Neid nachſogen er treibe Schiebungen mit den
Kunſtwerken Nur der Mangel an Platz zwang ihn zu dieſen
Veräußerungen

So wurde Herrn Haedrich eines Tages auch eine alte
Truhe angeboten die ungemein großen Kunſt und Kultur

n
ünſtlern zu wiederholen Malen,

der Deutſchen demokratiſchen Partei der vom 13 bis 15 Dez
in Nürnberg ſtattfindet abgehalten werden

Der erſte Schnee Jm hohen Schwarzhald iſt geſtern
der erſte Schnee gefallen

AuslanösRunoöſchau
Die Rotſchafterkonferenz verlangt die Zurückziehung der

jugoſlawiſchen Truppen aus Kärnten Nach einer Havas
weldung hat die Botſchaferkonferenz den Beſchluß gefaßt
die jugoſſowiſche Regierung aufzufordern die in Kärnten
widerrechtlich eingerückten Batgillone unverzüglich zurück
zuziehen

Die jugoſlawiſche Regierung gab den Trupyen die in die
Plebiszitzone eingrdrungen ſind Weiſung ſich unter dem
Befehl der Plebiszitkommiſſion zu ſtellen

Halle und Umgebung
Halle den 20 Oktober 1920

Das Wetter der Woche
Bericht der Meteorologiſchen Korreſpondenz

Das heitere freilich zeitweilig neblige und beſtändige
Herbſtwetter das ſeit dem Oktoberbeginn herrſcht erfuhr
auch während der vergangenen acht Tage keine VeränderungWaren in der Vorwoche die Niederſchläge in Mittel
europa ganz vereinzelt und geringügig geblieben ſo war
die letzte Woche völlig trocken und brachte nur morgens und
abends ſtarken Tau Die Temperaturen gingen der fort
ſchreitenden Jahreszeit entſprechend im ganzen Lande weiter
zurück die Nachtfröſte im Oſten wiederholten ſich immer
hin entſprachen im mittleren Norddeutſchland die Tempe
raturwerte noch dem langjährigen Mittel wogegen es im
Oſten kälter im Weſten wärmer als normal war

Die Wetterlage war nach wie ror von einem ſehr aus
gedehnten und kräftigen Gebiet bohen Luſtdrucks beherrſcht
deſſen Dern um die Wende der Vorwoche vom Südoſten nach
dem Norden Europas wanderte was im weſtlichen Mittel
europa den bis dahin dort herrſchenden ſommerlichen Tempe
raturen ein Ende machte An der linken Rheinſeite waren
noch in der zweiten Hälfte der Vorwoche ſtellenweiſe 25 Gr
Wärme erreicht worden Freitag vor acht Tagen hat e
Aachen noch 23 Grad C Tags darauf wurden nur noch
19 Grad C erreicht da nunmehr die Luftzufuhr aus dem
Bereich eines zweiten Hochdruckkerns erfolgte der Sonn
abend früh die Nordſee bedeckte und der ſich Sonntag üh er
Südſkandinavien mit dem älteren s dahin im Südoſten
verlagerten Kern verrin gt hat e Flache Denreſſionen be
fanden ſich im hohen Norden des Erdteils und über der Bis
kayaſee Ein weiteres Tief über dem weſtlichen Mitelmeer
hatte am Ende der Vormwoche in Südfrankreich ſehr ergiebige
langfoltende Niederſchläge mit Tagesmengen von 50 bis
60 Millimeter zur Folge die in den ſüd franzöſiſchen Fluß
gebieten Hochwaſſer hewirkten Jn der Nacht zu Mon ag
hatte Breslau 1 Grad in der folgenden Nacht Königsberg
ſogar 3 Grad Kälte Die tagsüber immer noch recht ſtarke
Jſolation ließ in den Mittagsſtunden das Thermometer auch
in Oſt und Norddeutſchland immer wieder auf etwa 15 Gr
ſteigen allein im Weſten bis wa zur Elbe in wurden
Tagesmaxima von 17 bis 18 Grad Wärme Mittwoch in
Aachen von 19 Grad C erreicht Das Maximum war in

z wieder mit ſeinem Kern nach dem Süboſten de
rdteils gelangt bedeckte aber von hier aus

faſt ganz Europa und nur im hohen Norden ſowie weſtlich
von Jrland waren Depreſſionen verlagert die jedoch bis zun
Ende der Woche keinen Einfluß auf die Wetterlage i
Deutſchland erlangten Vorauesſich lich wird alſo das trockene
beſtändige teils heiere teils neblige Herbſtwetter auch
noch weiter ſortdauern

Eine Kriegsce ellſchaft wie ſie ſein ſoll

Anordnung für die re derogrwertungst e l I e
Von fachkundiger Stelle wird uns geſchrieben
Anfang 1917 wurde in Halle auf Grund der Bundesratsver

ordnung vom 23 Dezember 1916 die Altkleiderverwertungsſtell
für Halle und den Saalkreis gegründet 16 hieſige Textilfirmet
erklärten ſich unter Führung des Herren Br Reinh Freytag

Wilh Feer in Fa Weddy Pönicke und Franz Schmidt in Fa
e en DZDJ IIwert haben ſollte Sie ſtammte aus dem Mittelalter tun

nannte ſich mit Recht den älteſten Geldſchrank Die Kunſt
werke auf dem Deckel prachtvolle Ornamente zeigten di
geſchickte Hand eins feinſinnigen Meiſters aus dem Mi tel
alter Seltſame Federn und Schiencn auf der Jnnenſeit
des Deckels hatten einmal zur Jrreführung der Herren Dieh
und Wegelagerer aus dem Mit elalter gedient Jedenfall
hatte die Truhe für einen großen Herrn des Mitelalters
vielleicht einen Grafen einen Fürſten wohl gar ſo eine Ar
von Geldſchrank vorgeſtellt Wenn es einem Dieb gelungen
war die mit einem tüchtigen Verſchluß verſehene Truhe zr
öffnen ſo hatte er das ſeltſame Räder und Schienenwer
erblickt Und dieſes ſel ſame Gebilde hatte nach der Meinunz
bedeutender Kulturhiſtoriker die Aufgabe gehabt den
Dieben als Teufelswerk zu erſcheinen und ſie von ihrem
Treiben Abſtand nehmen laſſen Es war wie geſagt ein
ungemein koſtbares Kunſtwerk und wenn der Kunſthändle
von Herrn Haedrich dafür nicht weniger als fün zigtauſend
Mark forderte ſo war das kein übertriebener Preis

Herr Haedrich Folte das Gutachten verſchiedener große
Männer ein und ſchließl ch hiel das Nunſtiwerk ſeinen Ein
zug in die Villa Frau Haedrich ſagte Jſt das nicht
iſt das nicht Vein wieviel ſagſt Du Fünfzigtauſend Mark Um Gottes willen Jſt das nicht
Ja es war die alte Truhe Trotzdem die alte Lackierung

wunden und Roſt entſtonden war war es unverkenn
ar

Gelehrte Kunſtkenner Kunſtfreunde beſuchten Herrn
Haedrich um die Truhe zu beſichtigen Sie waren entzückt
ſie ſtanden verſonnen vor dem Meiſterwerk Herr Hacdrich
tand verlegen daneben Das Muſeum war nicht imſtande
ie alte Truhe zu erwerben Woher hätte man die hundert

tauſend Mark die ſie koſt te nehmen ſollen
So wanderte ſie nach Amerika Die herrliche die kul ur

hiſtoriſche Truhe der älteſte Geldſchrank dieſes grandioſe
unſtwerk wurde Deutſchland entriſſen Es war nur ein

fleiner Troſt daß die Herren Amerikaner es wenigſtens
ſchwer hezahlen mußten Einem Deutſchen hätte er die Truhe

r hunderttauſend Mark oegeben ſagte Herr Haedrich d
mexrikaner mußten eine Viertelmillion bezahlen

Und die Künſtkenner klagten So verliert Deutſchland
ſeine beſten Werke
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G Aßmann berett die Bewirtſchaftung auf kaufmänniſcher Gruno
lage ehrenamtlich zu übernehmen Zu die em Zwecke wurde eine
Geſellſchaft mit beſchärkter Saftung ins Leben gerufen Die 16
Texti firmen übernehmen ſämtliche Anteile und verzichteten von
vornherein auf jeden Gewinn begnügten ſich vielmehr mit einer
fünforozentigen Verzinſung Als Geſchäftsräume wurden zwei
Läden Leipsiger Straße 17 gemietet Die Bevölkerung von Halle
und dem Saalkreiſe ſtellte opferwillig greße Mengen gebrauchter
Kleidungsſtücke Schuhwaren uſw zur Verfügung Die Altkleider
verwertungsſtelle ließ die Sachen erſt desinſizieren dann rei
nigen und ſchließlich in eigenen Werkſtätten wieder gebrauchs
fähig berrichten Lediglich die entſtandenen Unkoſten wurden be
r o daß die Anzüge für durchſchnittlich 30 Mk ein Paar
Schuhe für 12 Mk an die minderbemittelte Bevölkerung abge
gehen werden konnten Etwa 90000 Kleidungsſtücke und
über 8000 Paar Schuhe konnten auf dieſe Weiſe abgegeben
werden Der Geſamtumſatz betrug mehr als drei Millionen Mark

Vor einiger Zeit hat ſich die Geſellſchaft aufgelöſt Der ver
bliebene Kaſſenbeſtand wurde im vollen Umfange zu zwei Drit
teln der Stadt zu einem Drittel dem Saalkreiſe überwieſen Die
Herren Br R Freytag Fr Schmidt und W Heer die jahrelang
das wedrr leichte noch bequeme Unternehmen ohne jede Entſchädi
gung geeitet haben lieſerten damit einen Veweis von geſchäft
licher Uneigennützigkeit der in unſerer Zeit hemmungsleſer Ge
winnſucht hohe Anerkennung verdient Es wird wenige Kriegs
geſellſchaften geben denen dieſes Lob zu zollen iſt

Die Geſtehungskoſten für 1 Fentner Kartoffeln

Die Kreisbauernſchaft des Saalkreiſes ſchreibt uns
Durch die ſoziariſtiſche Preſſe ging vor einiger Zeit ein Ar

tikel in dem erzucht wurde nachzuweiſen daß ein Preis von 20
Mark für den Zentner Kartoffern als Höchſtſatz zu betrachten ſei
Die Erzeugeruntoſten waren dabei mit 1260 Mk berechnet der
Reſt entjiel auf Verdienſt und Zwiſchenhändlergewinn

Jm Nachtehenden bringen wir die Unkoſtenberechnung für
1 Zentner wie ſie tatſächlich entſtehen

a Pacht 100 Mk BPeſtellungs oſten die Geſpannſtunde nur
mit 15 Act berechnet Schälen 40 Mk Schleppen 6 Mk vier
ſpännig Pflügen 192 Mk Krümmen 12 Mk Eggen 6 Mk
Sch eppen 9 Vck ingeſamt 262 Mk e Stalldüngung 200 Zir
à 3 Mk 600 Mk davon 50 Prozent Nutzungswert für das erſte
Tahr 300 Mk d Saatgut 10 Zentner à 40 Mt 400 Mk e Be
rrbeitung und Ernte Pflanzen 50 Mk Hacken 75 Mk Behäuſeln
50 Mk Roden Varlohn und Deputat 85 Mk Abfahren 100
Mark insge amt 300 Mt Allgemeine Wirtſchaftsunkoſten300 Wk alſo 1722 M

Bei einer Ernte von 60 Zentner die aber durchſchnittlich im
Saalrreiſe nicht erreicht wurde bedeutet das einen Erzeuger elbſt
koſenpreis von 2870 Mk für den Zentner bei einer Ernte von
70 Zentner einen ſolchen von 24,00 Mk

Bei einem Preiſe von 25 Mark für den Zentner
vie ihn unterzeichnete Kreisbauernſchaft den Landwirten des
Saalkrei es zur Pflicht gemacht hat kann alſo von irgend welchem
Unternehmergewinn nicht die Rede ſein Auf vielen Wirtſchaften
perden noch nicht einmal die Selbſtkoſten gedeckt

Kreisbauernſchaft Saalkreis

Der Keichsbund öer Kommunalbeamten und
rangeſtellten Deutſchiands

hielt hier am 16 u 17 Okt eine Vertreterverſammlung ab die von
den Delegierten aller deutſchen Kommunalbeamtengewerz ſchaften
beſchickt war NReben Beſoldungs u Organiſationsfragen bei denen
zie von der preuß Gewerkſchaft vorgelegten Richtlinien Annahme
fanden und die den direkten Anſchluß des Reichsbundes an den
Deutſchen Beamtenbund zum Beſchluß brachten nahmen die Ver
han lungen über Geme indebamtenkammern und Beaintenräte den
größten Raum ein Im Ergebnis der Ausſprache wurde eine Re
ſolution gefaßt die beſagt daß die Anwendung des Beotriebsräte
geſetzes auf die öffentl ch rechtlichen Beamten abgelehnt wird weil
dadurch das Berufsbeamtentum beſeitigt werde und ferner der
bſſentlich rechtliche Arbeitnehmer durch ſeine Stellung zum Vol s
ganzen in einem ganz anderen Verhältnis zu ſeinem Arbeit
geber ſtehe als der private Arbeitnehmer

Die Regelung der Vertretung für die Kommunalbeamten ſoll
im kommenden Eaſetz entſprechend den eigenartigen Verhältniſſen
der Kommunalbeamten und beſonders im Hinblick darauf daß ſie
nicht einen ſondern viele mit den Rechten der Selbſtverwaltung
S Arbeitgeber haben durch Zuſatzbeſtimmungen r
olgen gDabei ſollen folgende Hauptr chtlinien berückſichtigt werden

A Für die Kommunalbeamten ſoll für jedes Land eine be
ſondere Beamtenvertretung Kammer Hauptbeamtenrot uſw
gebildet werden Die Kommunalbeamtenvertretung nd die
örtlich und bezirksweiſe gebildeten Abteilungen ſollen die in
dem kommenden Ge etz niedergelegten Befugniſſe auch gegenüber
den Geme nden und Gemeinder rbänden und insbeſondere das
Recht der Abordnung von Vertretern zur perſönlichen Vertretung
der Beamten in den geſetzgebenden Körperſchaften derſelben er
halten Ds Rähere über den Umfang der weiteren Vefugniſſe
und über die Zuſammenſetzung ſollen die Landesregierungen im
Einvernehmen mit den Kommunalbeamten Gewerkſchaften der
Länder beſtimmen

B Zur Entſcheidung aller Streitigkeiten aus dem Denſt
verhältnis ſoll für jedes Land und auf Verlangen der Kommunal
beamten Gewerkſchaft uch für kleinere Bezirke ein Schiedsgericht
errichtet werden Dieſe ſollen mit Arbeitnehmern und egebern
gleichteflig beſetzt und der Vorſitzende durch Mehrheit behluß
der Schiedsrichter ohne Losentſcheid gewählt werden Das Nähere
über das Verfahren der Schiedsgerichte ſollen die Landesregie
rungen im Einvernehmen mit den Kommunalbeamten Gewerk
ſchaften beſtimmen

Außerhalb der Tagesordnung wurde noch eine Proteſtreſo
lution gegen das Verlangen der Entente noch Auslieferung der
Die elmotoren wodurch namentlich die Betriebswerke der kleine
ren Gemeinden völlig lahmgelegt werden würden einſtimmig an
genommen

Gedächtnisfeier des Kriegerverbandes des Saal
und Stqadötkreiſes Halle

Unter ſtarker Beteiligung ſeiner Mitglieder und eines zahl
ceich erſchienenen Publikums hielt der Kriegerverband des Saal
und Stadtkreiſes Halle dem ſich auch der Stahlhelm Bund
der Front oldaten angeſchloſſen hatte am Sonntag ſeine alljähr
ſag Gedächtnisfeier zum Andenken an die im Weltkriege ge
fallenen und ihren Wunden erlegenen Kriegsteilnehmer auf dem
Gertraudenfriedhof

Eingeleitet wurde die Feier durch die erſte Strophe des Liedes
Jch bete an die Macht der Liebe wongch Herr Diviſionspfarrer

a D Schü tz jetzt Prediger an St Ulrich die Anſprache hielt
Er führte aus daß unſere fürs Vaterland gefallenen Krieger
trotz aller gegenwärtigen Not und Zerriſſenhelt unſer unzerſtör
bares Kleinod bedeuten Das geiſtige Denkmal das wir ihnen in
treuem Gedenken auftürmen trage die Jnſchrift Den in Ewig
keit Gekrönten Redner gedachte zunächſt der im Weltkriege ge

lenen Helden un erer Stadt und hob die tiefe Bedeutung des
ritterlichen ſeligen Soldatentodes hervor der mehr wie Men

ndienſt rig Weihe in 84 trage und eine von den
ten üklen durchtränkte Tat darſtelle

rte ſchlob ſich der gemeinſame Geſang des alten
es Jch hatt einen Kameraden unter deſſen Klängen

zur Erde ſenkten Dann legte der Vorſitzende des
err Fabrikbeſitzer ptm d R a D J ck einen

ellen Kranz an den Gräbern der Gefallenen nieder wobei
er ausführte daß unſere Trauer um vie vielen Opfer des Welt

lücklichen Ausgangesdoppelt groß i ts ſeierede n u n ſollen wir Troſt

und neuen Mut finden Sie bleiben uns allezeit ein leuchtendes J
Vorbild treueſter Pflichterfüllung und wahnen uns un ere Kraft
einzuſetzen um aus den Trümmern ein neues kraftvolles Deytſch
land zu errichten in dem Friede und Eintracht Treue und Glau
v35 Recht und Gerechtigkeit die unzerſtörbaren Grundpfeiler ſein

ögen
Dann traten die Vereine vor dem Friedhofe an und marſchier

ten im geſchloſſenen Zuge mit wehenden Fahnen und Marſchmuſik
der Kapelle der Sich heitspolizei unter Leitung des ſtaatl Muſik
direktors L Koit nach dem Nordfriedhofe zu den Eröbern
und Den mälern der Kriegsgefollenen von 1804 1806 und 1870/71
um für dieſe enlßlich der 50jährigen Wiederkehr des Tages von
Sedan ebenfalls eine Feier zu veranſtalten Hier hielt Herr Prä
lat Heddergott eine ergreifende Anſprache anknüvpfend an
die Worte aus Jeſ 26 19 Deine Toten leben meine Erſchlage
nen ſtehen wieder auf

Der Vorſitzende der Verbandes legte dann am Denkmal der
1870/71 gefſellenen Helden ebenfells einen Kranz nieder und wies
in ſeinen Worten auf die beſondere Vedeuitung der diesjährigen
Gedöchtnisfeier als einer Halbjahrhundertfeier hin

Tie ergriffen von dieſer Feier verließen die Teilnehmer den
Friedhof und ſo mancher wird das Gelübde getan haben die
eimnpfangenen Eindrücke hinquszutragen und mitzuteilen allen
denen die gewillt ſind mitzuhelfen am großen Werk des Wieder
aufhaues unſeres geliebten Vaterlandes ganz in dem Sinne wie
es ihm die Toten zugerufen haben

Große Zuckerſchiebung

Strafkammer
Jm Auguſt 1919 ſtanden auf dem Bahnhofe Cöthen zwei

Waggons mit 690 Zentnern Zucker die für den Kommunal
verband Sondershauſen beſtimmt waren Der Rangierer
Freygang in Cöthen der ſich ſpäter nach ſeiner Verhaftung
im Gefängnis erhängt hat beſchloß den Zucker an ſich zu
bringen und erkor zu ſeinem Helfer den Rangierer Max
Weiſe

Fr war verwandt mit einer Landwirtsfamilie die ſchon
längere Zeit an den Kaufmann Alfred Nürnberger in
Halle landwirtſchaftliche Erzeugniſſe geliefert hatte er ging
daher mit Weiſe zu N und fragte 36b er nicht 600 Zentner
Auslandszucker abſetzen könne worauf N erwiderte er wolle
ſehen ob er Abnehmer finde Der Zentner Zucker wurde
N mit 200 Mark angeöoten N hat dann dem Kaufmann
Max Altrock den Zentner zu 390 Mark angeboten ſer
hat dann von dem Kaufmann Walter Panecke 400 Mark
verlangt ſchließlich aber nur 380 Mark bekommen Als Ver
mittler beim Abſatze wer dann noch der Handelsmann Hugo
Sachſe angeklagt ſchließlich ein Reiſender des der aber
auf Antrag des Staatsanwalts freigeſprochen wurde

Die fünf Perſonen hatten ſich nun vor Gericht zu ver
antworten W wegen Diebſtahls A und P wegen Heh
lerei Schleichhandels und Preistreiberei weil er ſeines
Vorteils wegen beim Ab atze mitgewirkt haben ſollte und
alle fünf weil ſie den Zucker ohne Marken abgegeben haben
ſollten Mehrere Perſonen in Leipzig die an der Sache be
teiligt waren ſind ſchon früher dort abgeurteilt worden Die
Schiebung war erſt im Februar entdeckt worden eine früher
hier ſchon ſtattgefundene Verhandlung wurde damals vertagt

Der Haupturheber der ganzen Sache Freygang hat wie
bemerkt durch Selbſtmord geendet Weiſe hatte die
Waggons falſch Hekleöst und durch gefälſchte Frachtbriefe an
eine Speditiynsfirma in Leipzig gelangen laſſen wo ein
Wagen mit 300 Zentne n an den Poſtkonſumvereinfür
165000 Mark abge ſetzt wurde 18 Zentner konnten da
von noch beſchlagnahmt werden die Hauptmaſſfe hatte der
Poſtkonſum bereits an ſeine Mitglieder für 5,90 Mark je
Pfund verkauft nachdem er ſelbſt 5,50 Mark dafür bezahlt
hatte Die 600 Zentner die urſprünglich für

0000 Mark abgegeben waren haben ſchließ
lich über 300000 Wark eingebracht von dieſer
Summe konnten nur 87000 Mark beſchlagnahmt werden

Das Gericht verurteilte nunmehr Weiſe wegen Bei
hilfe zum Betruge zu einem Jahre Gefäng
nis worauf 8 Mona e der Unterſuchungshaft als verbüßt
angerechnet wurden Da die übrigen Angeklagten wirklich
geglaubt haben können daß es ſich um Auslandszucker han
delte ſo wurde nicht Hehlerei angenommen ſondern nur
Preistreiberei und Kettenhandel das Gericht erkannte
deswegen auf 3 Monate Gefängnis für jeden An
geklagten worauf jedem 2 Wochen der früher erlittenen
Unterſuchungshaft angerechnet wurden Außerdem warf das

ericht bei dieſen vier Angeklagten noch folgende Geld
ſtra fen aus bei Nürn berger 54000 Mark bei
Altrock 110000 Mark bei Panecke 20000 Mark
bei Sachſe 30000 Mark Jm Falle der Uneinbringlich
keit der Geldſtrafen wurde für je 15 Mark ein Tag Gefängnis
gerechnet bis zur Höchſtdauer von einem Jahre

Die Frauengeuppe des Deutſchdemo ratiſchen Vereins hält
eine öffentliche Frauenver ſammlung am Donnerstag nicht
am Mittwoch abends 8 Uhr im Schultheiß Poſtſtr ab Es
ſpricht Herr Geh Rat Profeſſor Dr Abderhalden über Geſetz
entwurf zur Neuregelung des Hebammenweſens Alle Frauen
ſind zu dieſer Verſammlung eingeladen

Zur Wohnungsnot ſchreibt der Magiſtrat den auswär
tigen Zeitungen Die Wohnungsnot in Halle iſt aufs höchſte
S Die Zahl der vergeblich wohnungſuchenden Fami
ien beträgt annähernd 9000 Die Unterbringungs

möglichkeiten ſind erſchöpft weshalb der Magiſtrat vor
Zuzug nach Halle dringend warnt Zahlreiche
Famiilen insbeſondere Flüchtlinge wohnen bereits in Not
quartieren in Sia rinmern der Schulen Kellern und
Dachböden Zwangsweiſe Belegungen größerer Wohnungen
mit Obbachloſen ſind in weiteſtem Umfange durchgeführt
J Zuzügler haben auf Unterkunſt nicht mehr zu
rechnen

Die Waffenabgabeſtelle iſt vom Donnerstag den 21 d Mts
November einſchließlich von 11 bis 12 Uhr vormittags ge

öfſnet
Doppeljubilüum Der Bäckermeiſter Friedrich Weber

Sternſtraße feierte geſtern ſein 25jähriges Meiſterjuhiläum und
zugleich auch ſilberne Hochzeit

Der Rejchsbund der Kriegsbeſchädigten und Hinterbliebenen
eröffnete in der gemeinſamen Verſammlung vom 15 Oktoberſeine hrilagete über Die ſozigle Geſetzgebung
mit einem einleitenden inſtrukt ven Vortrag des Kameraden
Vogel über Sozialpolitik Von einer Grklärung der Grund
begriffe des We ens Sinnes und Zweckes der Vorausſetzungen

Konſiſtorialrat Prof D v VBoßſchütz wird ſprechen Uber Das neue
Teſtawent als Ge chichtsurkunde

Vom Tage Geſtern abend wurdz die Feuerwehr zur Be
ſeitigung eines Balkenbrandes nach der Gr Steinſtreße gerufen
Beim Stadtgut Gimritz wurde geſtern abend ein Füſcherkahn
angetrieben in welchem ſich ein Mann in bewußtlo em Zuſtande
befand Der Kranke wurde mit dem ſtädtiſchen Krankenwagen
der Klinik zugeführt

Kunſt und Wiſſenſchaft
e Droſfſelung ver deutſchen Thegter in Prag Auch die

deutſchen Theater in Prag drohen Opfer der Feindſchaft der
Tſchechen gegen alle deutſche Kultur zu werden Leovold
Kramer der Direktor der vereinigten deutſchen Theater
in Prag hat ſich ſehr peſſimiſtiſch über die Zukunft feiner
Bühnen ausgeſprochen Der Beſuch ſei zwar ausgezeichnet
aber die Koſten ſo maßlos hoch daß zu befürchten iſt die
Theater werden den Winter nicht durchhalten können Dk
rektor Kramer bezieht nur eine Subvention von 180 000
Kronen die tſchechiſchen Theater aber vier Millionen

Der neue Leiter der Meininger Hofkapelle Aus Mei
ningen wird uns berichtet Zum Leiter der ehemaligen Mei
ninger Hofkapelle des durch ſeine Dirigenten Bülow Stein
bach und Reger berühmt gewordenen Meininger Orcheſters
wurde als Nachfolger des in den Ruheſtand getretenen Pro
feſſors Piening Kapellmeiſter Peter Schmitz Köln unter
70 Bewerbern gewählt

Letzte Depeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der Saale Zeitung

Sinowſewe und Loſowskis Fueweiſungseinſpruch
Berlin 19 Oktober Laut Berl Tageblatt haben

die beiden Sowjetrertreter Sinowjew und Loſowski gegen
den Beſchluß der Reichsregierung auf ſofortige Ausweiſung
Einſpruch erhoben und den Antrag geſtellt, bis zum Abgang
des nächſten Dampfers am 23 ds Mts in Deutſchland
bleiben zu können Wie wir erſahren iſt den Ruſſen dieſe
beſchränkte Aufenthaltverlängerung zuge
ſtanden worden da ſich ihnen tatſächlich vor dem genann
ten Termin keine Möglichkeit bietet die Heimkehr nach Ruß
land anzutreten Die beiden Ruſſen ſtehin bis dahin unter
polizeilicher Aufſicht irgendeine öffentliche Betätigung iſt
ihnen unterſagt Am 22 ds Mts werden beide durch Be
amte nach Stettin zur Einſchiffung gebracht

Die Linksunabhängigen beſetzen die Keuköllner
Parteibüros

Berlin 19 Oktober Eig Drahtnachricht Wie
die Dona erfährt haben die Anhänger der linksunabz
hängigen Richtung heute in Neukölln ſämtliche Büros und
Kaſſen der bisherigen U S P D beſetzt Zu gewaltſamen
Zwiſchenfällen iſt es wie wir hören dabei nicht gehommen

Die tſchechiſche Eiſenbahnerbewegung
Prag 19 Oktober Eigene Drahtnachricht Die

Eiſenbahner haben der Regierung ein Memorandum über
reicht in welchem ſie erklären daß die Zugeſtändniſſe der
Regierung ſie nicht e Falls die Forderungen bis
zu einem beſtimmten Tage keine unbedingte Annahme ſina
den würden ſie in den Streik treten

Kerenski in Prag
Prag 19 Oktober g Drahtnachricht Kerenski

iſt in Prag eingetroffen Nach einer Meldung des Pravo
Lidu ſoll ſeine Anweſenheit mit den Vorbereitungen einer
Aktion gegen Sowjetrußland im Zuſammenhang ſtehen Jn
einem Jnterview erklärte Kerenski daß die ruſſiſche Sowjet
regierung vor dem Zuſammenbruch ſtehe Es ſei an der
Zeit daß ſich alle Parteien zuſammenſchließen um die Sow
jetregierung endgiltig zu bekämpfen und ein neues Regime
in Sowjetrußland aufzurichten

Der polniſche Angriff auf Kowno
Kowno 19 Oktober eigen Drahtnachricht Die

litauiſche Regierung in Kowno bereitet ſich auf die Flucht
vor Allgemein glaubt man daß die Polen den Vormarſch
auf Kowno von Wilna aus r und Kowno angreifen
würde Polniſche Truppen rücken bereits mit Panzer
zügen gegen Kowno vor General Zeligorski erhielt be
deutende Verſtärkungen an Munition und Truppen Die
litauiſche Regierung hat ſich bereits an die Entente gewendet
und beſonders an den engliſchen Geſandten in Kowno und
um Unterſtützung und diplomatiſche Schritte in Waſhington
gebeten damit der polniſche Vormarſch zum Stehen kommt

Die Polen an der Bereſina
Warſchau 19 Oktober Eigene Drahtnachricht

Die polniſchen Streitkräfte unter dem Befehl des Generals
Haller haben bis zum Eintritt des Waffenſtillſtandes die
Wereſina erreicht und ſind dort ſtehen geblieben

Der engliſche Kohlenardeiterſtreik
DA London 19 Okt Eigene Drahtnachricht Jn den

Häfen feiern alle Dockarbeiter die mit der Verladung der
Exportkohle beſchäftigt ſind Jn Arbeiterkreiſen erklärt man
auf Grund der in den Kaſſen vorhandenen Geldmittel würde
man auf alle Fälle den Streik ſechs Wochen lang durchhalten
können Sicher iſt daß die Regierung es länger aushalten
kann denn ſie hat ſo zahlreiche Vorräte z die
Kohlenverſorgung für die nächſten drei Monate keinesfalls

re erſcheint wenn auch weitgehende Einſchränkungen
im Kohlenverbrauch der Haushaltungen und der Induſtrien
ſich als erforderlich erweiſen werden Der Kohlenſtreik

emehr und mehr weitere Kreiſe über die Montanindu
hinaus So ſind im Diſtrikt Teeſide bereits 20 000 Metall
arbeiter infolge Schließung der großen Metallwerke arbeitslos Daß der Streit in der engliſchen Oeffentlichkeit ſehr un

populär iſt geht aus der Tatſache hervor daß ſeit Sonntag
ahlreiche Freiwillige aller Felteſea den Büros zu
trömen um ſich der Regierung zur Verfügung zu ſtellen und

und Motive der Sozialpolitik ausgehend anh der Vortragende nz n Amuiſen en Bis der gehen eolitiſs ung wirr freie lage n

n n de nene e ſrelte in derte e u ee eine e Einführuegiale Fratze und wird zum leihen Wochen der folgenden zur Verſöhnung iſt ni verkennen v ite e

rträge beitragen mahnen zur Ruhe Die Pr Angriffe unde enung wir re agun n o r nachm er u v3 in der Aula ver die ormRealgymnaſiums abhalten a bleiben werden
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Provinzial Nachrichten
gdeburg 19 Oktober Das Letzlinger Jagdſch lo ſoll zu einem Heim für venſionierte Beamte umgebaut

werden Das Unternehmen ſoll auf genoſſenſchaftlicher Grund
lage errichtet und etwa 50 ledigen und verheirateten Beamten
im Ruheſtande Unterkunft gewähren

Meuſelwitz 19 Oktober Durch eine Kohlenſtaub
entzündung entſtand kürzlich in der Brikettfabrik der
Grube Phönix in Mumsdorf Feuer das mit großer Schnelligkeit
um ſich griff Der ganze ältere Teil der mächtigen Anlage brannte
aus Dem Werk erwächſt großer Schaden da acht Brikettpreſſen
zum Stillſtand gekommen ſind

Naumburg 19 Oktober 6 Jahre Zuchthaus für
einen Pferdedieb Die Strafkammer des hieſigen Landgerichts verurteilte den Pferdehändler Hermann Pautze aus Leip
zig zu ſechs Jahren Zuchthaus und zehn Jahren Ehrenrechtsver
luſt Er hatte eine Anzahl von Pferden r aber auch
Gänſe Hammel Ziegen und Kälber nicht verſchmäht Sein ge
treuer Helfershelfer der Schloſſer Martin Lehmann ebenfalls
aus Leipzig bekam 1 Jahr 3 Monate Zuchthaus und 3 Jahre
Ehrenrechtsverluſt

Jlſenburg 19 Oktober Plünderung des Jagd
rn 32 Pleſſeburg Jn der Nacht von Sonntag zu

Montag iſt das dem e u Stollberg Wernigerode gehörige
Jagdſchloß Pleſſenburg faſt vollſtändig ausgeraubt worden Von
den Tätern fehlt noch jede Spur

T Rudolſtadt 19 Oktober Kartoffelfeldzug Ru
dolſtädter Arbeiter Nachdem die Mahnung an die
Landwirte der Umgebung Kartoffeln zu dem von den Organi
ſationen feſtgeſetzten Preiſe abzugeben nur geringen Erfolg ge
habt entſchloß ſich die Arbeiterſchaft von Rudolſtadt zur Selbſt
hilfe Plakate an verſchiedenen Stellen der Stadt forderten am
Sonnabend alle diejenigen die noch keine Kartoffeln haben auf
am Sonntagmorgen 7 Uhr mit Handwagen Säcken und dem nö
tigen Bargeid verſehen auf dem Marktplatz zu erſcheinen Es
hatten ſich auch etwa 200 Perſonen mit 87 Handwagen eingefunden
Unter Führung des Landtagsabgeordneten Leps und des Stadt
verordneten Fiedler ſetzte ſich der Zug nach Catharinau zu in Be
wegung Dort verhandelten Abgeſandte mit dem Schultheißen
der die Bauernſchaft zuſammenrief und dieſe von dem Ultima
tum der Arbeiter in Kenntnis ſetzte Sämtliche Bauern er
klärten ſich zur Hergabe von Kartoffeln bereit und im Handum
drehen waren die Kartoffelbegehrenden auf die einzelnen Bau
ernhöfe verteilt wo ſämtliche mitgebrachten Säcke gefüllt wur
den Auf dieſe Weiſe kamen 361 Zentner Kartoffeln zuſammen
Nachdem die Erdäpfel auf den Handwagen verſtaut waren be
wegte ſich der Zug wiederum geſchloſſen in guter Ordnung der
Stadt zu wo er um 3812 Uhr anlangte Am Nachmittag trafen
ſich an der Stadtbrücke 400 Perſonen mit etwa 200 Handwagen
die einen weiteren re diesmal nach Kolkwitz unter
nahmen und ebenfalls auf friedlichem wenn auch ungewöhnlichem
Wege die Herausgabe von etwa 760 Zentnern Kartoffeln er
reichten

O Erfurt 19 Oktober Der neue Regierungsprä
ſident Jm Reichsanzeiger wird amtlich mitgeteilt daß die
Staatsregierung den Rechicanwalt Fritz Tiedemann zum Präſi
denten der Regierung in Erfurt ernannt hat Tiedemann iſt ein
Führer der hieſigen demokratiſchen Organiſation

Braunſchweig 19 Oktober Die Freilandbewe
g un g gewinnt im Lande Braunſchweig immer mehr Boden Bis
jetzt haben ſich der Bewegung die nach Völpker Vorbild Heim
ſtätten errichten will 20 000 Familien angeſchloſſen 1,5 Millionen
Mark wurden von den Mitgliedern als Grundſtock gezeichnet

Vermiſchtes
Flugzeuge mit Dampfturbinen Aus London meldet der

Draht Die aeronautiſche Konferenz beſchäftigte ſich mit der
Frage des Betriebes von Luftfahrzeugen die mit Dampf
turbinen an Stelle von Benzinmotoren ausgeſtattet ſind
Gegenwär ig werden von den engliſchen Behörden Flugzeuge
mit Dampfturbinen ausprohiert

Wer zahlt die Brüſſeler Havannas Nach einer
Meldung der Nationaltidende iſt dem Völkerbund nun
mehr die Rechnung über die auf der Brüſſeler Finanzkonfe
renz gerauchten Havanna Zigarren überreicht worden die ſich
auf 3000 Pfund Seerling für 80 000 Jmporten belaufenſoll Da der Völkerbund fur derartige Ausgaben über keine

Geldreſerven verfügt S er die Bezahlung der Rechnung
abgelehnt und ſie dem Oberſten Rat überwieſen der ſie nun
mehr bezahlen ſoll Dieſe Zigarrenrechnung iſt wie man
wohl ohne Uebertreibung ſagen darf das einzige poſitive
Ergebnis von Brüſſel

Der Mann ber ſich Nägel in den Kopf ſchlägt Der Arzt
Dr Henri Reynes aus Marſeille hielt kürzlich in der mediziniſchen
Akademie zu Paris einen Vortrag über einen 25jährigen Neu
raſtheniker der um Selbſtmord zu begehen ſich in einer einſamen
Villa mit einem Stein zwei 34 Zentimeter lange Nägel in den
Kopf ſchlug die die Schädeldecke durchbohrten und in das Gehirn
eindrangen Nachdem die Nägel entfernt worden waren ſteckte
der Patient durch eines der Löcher eine Stricknadel Das Wun
derbare an der Angelegenheit iſt daß der hartnäckige Selbſt
mörder von ſeinen beiden Selbſtmordverſuchen keine üblen Fol
gen davontrug

Farraſani und der Oberdada Der Oberdada richtete an den
Direktor StoſchSarraſani folgendes Schreiben Lieber Hans
StoſchSarraſani Jch werde im Rahmen Deiner Vorſtellung drei
dadaiſtiſche Dichtungen und einen dadaiſtiſchen Liebesbrief vor
tragen Die Kaiſerin Dada wird mitwirken Wir verlangen
tauſend Mark für jedes Auftreten Koſtüm nach Vereinbarung
Gruß von Hagenbeck ſein alter Freund der Oberdada Baader

Sans Stoſch Sarraſani erwiderte Lieber Oberdada Warte
bitte mit Deinem Vortrage Deiner dadaiſtiſchen Liebesbriefe bis
ich Dich mit meinem Nilpferdwagen abhole Für die Abholung
mit dem Nilpferdwagen verlange ich jedesmal zweerauſend Mark
Farbe der Badehoſe für das Nilpferd nach Vereinbarung Kol
legialen Gruß von ſämtlichen dummen Auguſten der Eeſellſchaft
Hans StoſchSarraſani

Sport der SaaleFeitung
Artilleriefener iſt durch ihren Sieg im HeldenGedächtnis

rennen in Karlshorſt nunmehr auf eine Gewinnſumme von
221 720 Mark angelangt Sie hat alſo damit Eiders Glorie die
in dieſer Saiſon 208 315 Mark auf ihr Konto bringen konnte
übertreffen Artilleriefener iſt nun auch das erfolgreichſte Hin
dernispferd geworden das utſchland bisher innerhalb eines
Rennjahres hatte

Handel Gewerbe und verkehr
Häute Leder Schuhe

Die letzten Häute und Felle Auktionen haben dem Rohhäute
markt neue Avancen bis zu 50 Prozent gebracht Die Nachfrage

allen Gattungen Großviehhäuten ſowie Kleintierfellen außer
bei Schaffellen iſt ſo rege daß das geſamte zur Verſteigerung an
gebotene Gefälte auf allen Auktionen und im freien Verkehr W
aus dem Markt genommen wurde Wie raride die Preiſe ſeit
ihrem tiefſten isſtand geſtiegen ſind zeigt die nachſtehende
Statiſtik Es im 1926 Rinderhäute pro Pfd 8 Mk
Oltober 1920 e pro Pfd 9 Mk OkJuni 1520 Sqhaffelle pro Pfd 8 Mt Ot

tober 1920 15 Mk Juni 1920 Roßhäute pro Stück 210 Mk
Oktober 1920 486 Mt

Am Ledermarkt iſt zwar die gleiche lebhafte Nachfrage nach
allon Sorten Ober und Unterleder jedoch iſt man in der Be
willigung höherer Preiſe zurückhaltender und die Umſätze auf
der letzten Lederbörſen zu höheren Preiſen waren gering Poſten
die noch zu bisherigen Preiſen angeboten wurden fanden ſchnell
Käufer Es I im September 1920 Sohlleder in Hälften
70 80 Mk Oktober 1920 ver Klg 90 100 Mk September
1920 Sobhlkeder in Kernſtücken 100 115 Mk Oktober 1920 ver
Kilogramm 115 430 Mk September 1920 Rindbox ſchwarz
18 22 Mk Oktober 19020 ver Quadratf 24 26 Mk Sertember
1920 BVorcalf ſchwarz 20 25 Mk Oktober 1920 per Quadratf
28 30 Mk

Börſen Stimmungsbild
Berlin 19 Oktober Die Kaufluſt des Privatpublikums

hält noch an wie die Vertreter der Großbanken bekunden und das
Börſengeſchäft hat beinahe wieder den Grad wie in der Vorwoche
erreicht namentlich in den zu Einheitskurſen gehandelten Jndu
ſtriepavieren Jnfolgedeſſen iſt auch die Geſchäftstätigkeit wieder
ſehr umfangreich geworden was beſonders von den Jnduſtrie
papieren gilt Unter dieſen Umſtänden verzögert ſich die Kurs
feſtſtellung immer mehr Bei großen Umſätzen ſtanden wiederum
im großen Verkehr Montanpapiere im Mittelpunkt ſo beſonders
Harpener Hoe ch Mannesmann Phönix Rheinſtahl Rombacher
bei denen Kursſteigerungen von 10 bis vereinzelt auch 20 Prozent
erfolgten Etwas ſtiller ging es bei weitaus geringeren Kurs
erhöhungen am Markt der Schiffahrts Farb und Ele trowerte
her Von Maſchinen Automobil Kali und anderen Neben
werten zoçen beſonders Weſteregeln Köln Rottweiler Stettiner
Vulkan und Zellſtoff Waeldhof Aktien erheblich an Deviſen
waren heute etwas ruhiger Staatsbahnen vermochten ihren
Kursſtand um 50 Prozent zu erhöhen Bankaktien bewahrten ihre
feſte Haltung Der ausländiſche und inländiſche Rentenmarkt
weiſt keine beſonderen Veränderungen auf

Devifenkurſe
Berlin 19 Oktober

Die amtlichen Notierungen für ſelegraphiche Aus an ungen ſtehen
i Ti der heutigen Börſe n Veraleichun um vorhergehenden Tage in Mook

wie ſolgt
r

Heu e GeſternGeld Briet Geld Brief
Amſterdam Rotterdam 2172,s80 2177 20 2165 30 2169 70
BrüſſelAntwerpen 478,650 480 e 0 481,80 482,50
Chriſtina 274 976 871,50 973 50Kopenhagen 978,00 981 00 974 00 876 00Stockholm I1391 10 1388,90 1383 60 1386 4
Helingfors 16e8s80 17020 170,s0 171 20Jtalien 2683 70 269 30 272 201 272 s50Sondon 238 76 240 26 241 87 242 37Vew Yor 70 88 70 ,5 2 7 70,19Paris 4 es s 4584 50 456,50 467 50Schweiz III 2s 1113 65 h 111 s85 1113 65Spanien 1021 45 1203,55 t 00 45 1003 55
Wien altes 23,22 28,26 23,47 2,63DeutſchOeſt abgeſt 24 24 l 23,72 24,78
Prag 83 40 83 6 83 0 83Budapet 15 1 18 14 18,38 18 ,42Bulgarien e 4 nKonſtantinopel à eProduktenbericht

Berlin 19 Oktober Am freien Produktenmarkt haben
ſich die Preiſe im allgemeinen heute behauptet Für Hülſenfrüchte
zeigte ſich wenig Kaufluſt für Raps und Rübſen hält die ſtarke
Kaufluſt an Jn Miſchfutter iſt das Geſchäft ruhiger Stroh
bleibt zu nachgebenden Preiſe ſtark angeboten Heu liegt bei
feſten Preiſen ruhig Außerdem werden zu Futterpreiſen Zucker
rübenſchnitzel gehandelt Wetter ſchön

Produktenmarktpreiſe
Berlin 19 Ottober

RNichtamtſiche Ermitte ungen per 50 kg ab Stanon
e

Heute Geſtern
Speiirerbſen V ktorigerbſen 250 320 290 320

225 265 220 65Futiererbſen 188 85 1608540485 400480170 78 1695 177Ackerbohnen 1 71 185 160 83Wicken 140 65 130 60Lupinen blaue 7085 7 68gelbe e 90 W 10 80Seradella alte 70 86 75 88neue 109 115 100 16Vieig villoja dRaps 455 460 450 48 65Rübſen 5 0 5 10Sengat 380 400 380 400Mohn 630620 659 630Seniſaa t 185 220 185 220inländiſch e e e e e ronauhirſe SDecenſchnitzel s 83 8 83Sorfmelaſſe 67 69 67 69Wielenheu loſe 2832 28 32Kleeheu 38 42 38 2Sireoy drahtgepreßt 22 24,00 23 24,50gebündelt 7 e J 21 23 22 23,00Mais soko Hamburg Biemen 77
Per 186 185,60 1687 186Kartoffeln ſortiert n eVeis frei Kaiwagq Hamburg per 1 kg 77Braſiian Vollreis per 9,30 9,30 404 per D 1 9 9,20 9 1 O ,20Burmareis la tägig per 10,4 10,20

per 7 TRunkelrüben 60 0 10 10 26Möhren rote 14 15 50 14 18,6 ogelbe und weiße 1414,50 14 14,55
Metallnotierungen

Berlin 19 Oktober Preiſe für 100 Kilogramm in Mark
Raffinade Kupfer 98 bis 99 Prozent 2125 2150 Original Hüt
tenweichblei 750 760 Orig Hütten Rohzink im freien Verkehr
925 935 Remeltid Plattenzink 610620 Orig Hütten Alu
minium 98 bis 99 Prozent in gekerbten Blöckchen 3550 3650
Orig Hütten Aluminium in t oder Drahtwaren 3700
bis 3800 Zinn Banca Straits Billiton 6050 6100 Hütten
zinn mindeſtens 99 Prozent 5900 5950 Reinnickel 98 bis 99
Prozent 4500 4550 Antimon Regulus 925 950 Silber in

ren ca 900 fein für 1 Klg 1440 1450 Elektrolytkupfer

Belebung des Zinkmarktes Aus a wird berichtet
Die Lage am Zinkmarkt hat in letzter Jeit gin Belebung er
fahrzen und das Ausland namentlich England tritt ſeit kurzer
Zeit wieder in größerem Umfange als Käufer für Zink auf na
mentlich für oberſchleſiſches Zink wovon die Werke Oberſchleſiens
profitieren Die Preiſe konnten in letzter Zeit eine gewiſſe Auf
beſſerung erfahren und es wird damit gerechnet daß ſie in nächſter
Zeit weiter ſteigen werden

Aus der Malzinduſtrie Jn der in Berlin abgehaltenen Mit
gliederver ſammlung des Bundes Deutſcher Malzfabriken E V in
Berlin erfolgte eine Ausſprache üher die Lage dex Malzinduſtrie
wobei beſonders verſchiedene Kontingentierungsfragen und die
Frage der diesjährigen Beſchaffung der Gerſte für die Vermälzung
erörtert wurde Es herrſchte Einmütigkeit darüber daß die Malz
fabriken für die Gerſte unter keinen Umſtänden höhere Preiſe als
die jetzigen amtlichen bewilligen dürfen ſolange nicht etwa andere
Beſtimmungen der zuſtändigen Stellen eintreten ſollten Es
wurde beſonders darauf aufmerkſam gemacht daß das ganze

firmen iſt die Süddeutſche
worden

Riſito einer Ueberſchreitung des Höchſtpreiſes die Malzfabrtken
treffen würde

Zuſammenſchluß im ſüddentſchen Eiſenhandel Auf einer inStuiran rer Verſammlung der jüngeren Eiſenhandels
G unte des Verbandes gegründet

Carlshütte G für Eiſengieherei und Maſchinenbau in
Altwaſſer i Schl Die Verwaltung bringt 15 Prozent Dividende
gegen 8 Prozent i in Vorſchlag

Jm Konkurſe der Bayeriſchen Holzverwertungs Genoſſenſchaft
G m b H iſt am meiſten die Bayeriſche Zentral Darlehnskaſſe
betroffen die 5872 450 Mk Forderungen angemeldet hat ferner
der bayeriſche Fiskus mit 300 000 Mk verſchiedene unterfränkiſche
Gemeinden mit 650 500 bis 922 141 R
erklärung waren noch nicht einmal die Genoſſenſchaftsanteile alle
eingezahlt
Es ſchweben bereits bedeutende Prozeſſe

Am Tage der Konkurs

Die Rechtslage iſt im allgemeinen ſehr verworren
Die Aktiven betragen

Falls die ſchweben10 523 000 Mk die Paſſiven 16 700 000 Mk
auslaufen darunterden Prozeſſe günſtig für die Konkursmaſſeder Hauptprozeß des Sägewerkbeſitzers Baermann Kariſtadt i

dürfte mit einer Quote von 51 Prazent zu rechnen ſein
RheinMühlen Werke G in Düſſeldorf Der Aufſichtsrat

ſchlägt eine Dividende von wieder 15 Prozent vor
Altonaer Hochſeefiſcherei A G Der Aufſichtsrat ſchlägt eine

Kapitalverdoprelung von zwei auf vier Millionen Mark zur Be
zahlung beſtellter NReubauten vor

Eiſenbohn Verlehrsmittel G in Berlin Die außer
ordentliche Generalverſammlung die wie bereits angekündigt
über die Erhöhung des Altienkapitals um 12,5 auf 25 Mill Mk
Beſchluß faſſen ſoll wird auf den 16 November einberufen

Elcktrotechniſche Fabrik Rheydt Max Schorch Cie G
Der Aufſichtsrat leantragt für 1919/20 auf das erhöhte Aktien
kapital eine Dividende von wieder 10 Prozent Die General
verſammlung findet am 20 November in den Geſchäftsräumen
der Firma ſtatt

Erzgebirgiſche Textilwerke G in Cranzahl i Erzgeb Die
Generalverſammlung ſetzte die Dividende auf 14 20 Prozent feſt
Ueber die Ausſichten wurden keine Mitteilungen gemacht

Berfiner Rörse
vom 19 Oktober 1920

ITelegramm

ODeuteche Werte Chem Orſesheim 23533
Disch Schatzsch h x 700 00v z300 Crenvitee r papterte 420100

5 S

3 8740 Deutsche Luxemburg 882,00e s Beutsche Treuhande Preus Ronsois 6926 geseſllschett 1047,0054 76 Deutsche Erdöl eo s 10 Deutsche Gasglühli Charl Steätent Peutsche Kali 2778 2069/99 o 0 Deutsche Waffen und
h Mogdb Stedtanl Mun 209106 Donnersmarckhütte 379,5019 Sächs Neultandsch Döring Lehrmann 203,00
Pldbl 103 10 DürrkoppwerkPreuß Centr Bod Engelhardt Brauerei 284,00
pidpt 96 1 Elberfelder Farben 2Preuß Hvp B Felten Guillaume 51 7,00P 1911 96 75 Gesmotoren Deutz 240,00Dess Gas Obſig 100 00 77123 König 87

C DeteuesJas Obl 90,75 arten eng z
auziger Zuckerſbk 20Ausland Werts Hallesche Aaschtbk 720,00

Oesterr Krone 75 Henn Masch 490,00e Co ärew 535 Harpener Serg 43700v ar Krones z Hesper Eisen 712,00
rei 26 50 Hirsch Kupfer 369,008 r e is 7kisendahn Aktien h

Haelberst Blankend 78,50 Humbolodt Masch
talle Hettstedter 63 75 Ilse Berghau 400 c0

Schantungvahn 829,00 Kaehle Porzellan 549 76Allg Lokal str 100,25 Kaliw Asachersleben 824,75Gr Berl Str Körbisd Zucker AktMagdeburger Str B KyffhöuserhüttePrinz tieinrich B Lahmeyer Co 21800
mer

eurahütte 3,00Schiftahrts Aktlen Tinke foſmenn 447,00
Ludwig Loewe Co 286 ,00tlambg Pakettahrt 180,00 Lothringer Hütte 373 00

tiambg Südamerika 244,50 Maennesmennröhren c c0
Hensa Damplschift 287,50 Masch Fobr Buckau 378,05
Nordd Llovo 177,75 Operachl Eizenn Bo 20 1 00

o Caro Haeg 293 0Bank Aktien do Rekswerke 837,00
Bank i Thur 180,00 Orenstein Koppol 3839,00
Berl Handelsges 224 90 Bhönix S6GS oCommerz Diskonto Rhein Metoll Vorz 365 00dank 88,00 Rhein Stehlwaren SDarmstädter Bank 162,50 Riebeck Montan S 50Dessauische Landes Rombacher Hütten 866 78
vank Rositzer Braunk 562 60Deutsche Bank 327 50 RKositzer Zucker 856,00Diskonto Comm 227 75 Sangerhsuser Mesch 780,00

Dresdner Bank 201,00 Huroschneider d 83 c0Leipzig Credit An 0 Schuckert Co 258,60Miileid Kreditbank 165 o0 Semens Holske 34 26
Mitteld Privatbank 180,60 Settiner Cham 304,00Netionalbenk 171,00 Steittiner Vulkan S18,90Oesterr Kreät 898 00 Stollverger Zinkn S05s 00Reichsbank 188 00 Sroels Spielkarten

industrie Aktlen elSchuitheiss Brauerei 810,00 Ver Koln Rot rener

neew qm 299,25 Wegelin Hubner 200mmendorlfer 7pierſabri 749 7e V enteß
Anhelter Kohlen v 8189,00 Westeregein Alkait 7Anneberger Steingit Wiener Gußstani 102,00
Bedische Anilin 6500,00 Wrede Mälzerei
Bergmann Elekt Akt 250,60 Zeitrer Masch 230 0er Mareh bar 3 Feilston Weiihot 828
Bismarckhütte d 743 00 Otavi Minen 461,00
Bochumer Gubstahè 620 00 Und v 776Chem Fabr Buche 434,78 Idebrand Muhblen 220,00

Tendenz fest
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Leipziger Effektenkurse
Leiprig den 19 Oktober 1920

Chemnitrer Bankverein 164 o00 Menstelder Kuxe 8180,50
Leipziger Hypoth Bank I 6,00 Oelsnitzer Kuxo 950,00
Mitteld Privatbank 180,00 Pitiler r 426,00Cröliwitzer Papierfabk Prehlitzer Stamm Akt he Zuckerfabk 602,00 Priorit Akt 2000,00Gr Leipziger Strassen Riebeckbier 220,00behn 149 00 Vorzugs Akt 128,00allesche Zuckerfabk 379,00 Rositzer Zuckertfabk 316,60

Zemer tlabk 16 1,00 Rudelsburger Zementtabk
Hugo Schneider Paunsd 3388,00 Sachsenwerk ,00
Körbisd Zuckerlabk 396,00 Sondermann u Stier 22 ,00
Leipziger Kammgarn Siönr u Co 5680,00spinnerei 405 00 Zimmermann Halle 118,00
Leipziger Malzfabrik 168,0C Zimmermann Chemnitz 240,00

Verantwortlich j d polit Teil Guſtav Jacob Margell a
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Feuilleton Ünterhaltungsbeilage
Martin Feuchtwanger Vermiſchtes Sport uſw Dr
Karl Baerz für den Ayreigegjeit 37 e ildt S

alle ruck ZeitungsverlagDruckerei Otto Hendel r
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